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A n fra g e 

der Abgeordneten Frühbauer, Ulbrich und Genossen 
an den Herrn Bundesminister für Verkehr und verstaatlichte 

Unternehmungen 

betreffend Förderung des Gleisanschlußverkehrs 

Im Verkehr zwischen Gleisanschlüssen oder unmittelbar am 
,Gleis gelegenen Lagerplätzen ist der durchgehende Güterverkehr 
vom Verbraucher zur Produktion und umgekehrt weitgehend ent­
wickelto 

Es ist auch eine Tatsache, daß über 2/3 desWagenladungs­
verkehrs aus Gleisanschlüssen und Lagerplätzen am Gleis aufge­
bracht werden. 

Da dies für die ÖBB die kostengünstigste Art der Verkehrs­
abwicklung im Güterverkehr darstellt, kommt der Förderung von 
neuerstellten Gleisanschlüssen eine überaus große Bedeutung zu. 

Im Hinblick auf die entlastende Funktion des Gleisanschluß­
verkehrs bei den Fernstraßen und den Straßen in Ballungszentren, 
stellen die unterzeichneten Abgeordneten an den Herrn Bundes­
minister für Verkehr und verstaatlichte Unternehmungen folgende 

A n fra gen 

1~) Haben Sie im Rahmen der allgemeinen Richtlinien gemäß § 11 

Abs~ 1 Bundesbahngesetz den Vorstand beauftragt, für die 
Intensivierung des Gleisanschlußverkehrs einzutreten ? 

,20) Haben Sie in Ihren Budgetanträgen zusätzliche Mittel für 
die Förderung des Gleisanschlußverkehrs vorgesehen ? 
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